
Soja kann für Haustiere 
ernährungsphysiologische Vorteile 
bringen, aber Tierbesitzer stellen oft 
die Auswirkungen dieser Zutat auf 
Gesundheit und Futterqualität in Frage.

Das Purina Institute stellt die Forschung 
bereit, um Ihnen dabei zu helfen, bei 
Konversationen über Ernährung fundiert 
mitreden zu können.

Im Fokus

Keine Proteinquelle kann alleine alle essentiellen Aminosäuren 
im korrekten Mischungsverhältnis bereitstellen, die Tiere 
zur Bildung von Proteinen benötigen. Sojaprotein ist eine 
hervorragende Quelle für essentielle Aminosäuren zur Herstellung 
von komplettem und ausgewogenem Hunde- und Katzenfutter.

Aus Sojabohnen gewonnene Zutaten - wie Sojaschrot, Sojamehl 
und Sojakonzentrate - sind zudem sehr leicht verdaulich. 
Die Verdaulichkeit von Sojaprotein kann sogar mit der von 
fleischhaltigen Proteinquellen mithalten oder diese sogar 
übertreffen, auch wenn Studien hierzu unterschiedliche 
Ergebnisse liefern.1-4
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% Proteinverdaulichkeit

Nach Clapper et al., 2001

Geflügelmehl 76,9%

Sojaschrot 83,9%

Sojakonzentrat 86,5%

Sojamehl 87,3%

Soja im Tierfutter

Warum wird Soja für Tierfutter 
verwendet?

Auf www.purinainstitute.com erfahren  

Sie mehr über die Kraft der Ernährung.
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Quellenangaben

Wie unterstützt Soja die Tiergesundheit?

Soja enthält Isoflavone, natürliche Antioxidantien mit nachweislichen 
gesundheitlichen Vorteilen für Haustiere. Die Forschung belegt, dass 
mit Isoflavonen angereichertes Futter positive Auswirkungen auf das 
Gewichtsmanagement und den Stoffwechsel haben, wie zum Beispiel:
n �Reduzierte Körperfettanreicherung und 50% weniger Gewichtszunahme 

bei Hunden, die mit 25% mehr als für die Erhaltungsenergie erforderlich 
gefüttert wurden, verglichen mit Hunden, die eine ähnliche Menge an 
Futter ohne Soja verabreicht bekamen.5-7

n �Signifikant erhöhter Energiestoffwechsel bei kastrierten Rüden.7

n �Unterstützt die Reduktion von oxidativem Stress, was bei 
übergewichtigen Hunden das Arthrose- und Diabetesrisiko senken kann.7 

n �Beibehaltung des Körpergewichts bei Katzen.8

n �Besserer Insulinabbau bei übergewichtigen Hunden (ein verminderter 
Insulinabbau und hohe Insulinkonzentrationen im Blut können sowohl bei 
Hunden als auch bei Menschen zu chronischen Erkrankungen führen).9,10

Hydrolysiertes Sojaprotein unterstützt zudem die Behandlung von 
Futtermittelallergien bei Hunden und Katzen - die kleinere Größe 
und veränderte Struktur senken die Wahrscheinlichkeit, dass eine 
unerwünschte Immunantwort ausgelöst wird.11,12

Kann mein Tier Isoflavone bedenkenlos essen?

Die zahlreichen gesundheitlichen Vorteile von Isoflavonen beruhen auf ihrer 
östrogen-ähnlichen Struktur. Die Wirkung von Isoflavonen variiert jedoch 
zwischen Tierarten und auch einzelnen Tieren, je nach Stoffwechsel und 
Bioverfügbarkeit der aktiven Formen der Isoflavone.13-17 Hunde und Katzen 
können Isoflavone nicht immer auf die gleiche Art wie Menschen oder andere 
Tierarten verarbeiten. Bei Hauskatzen und Hunden zeigt die Forschung: 
n �Als zwei Studien erhöhte Isoflavon-Konzentrationen in kommerziellem 

Tierfutter mit Soja feststellten, nahmen die Autoren an, dass diese 
Konzentrationen „biologische Auswirkungen“ bei Haustieren hätten. 
Diese Untersuchungen stellten keine derartigen Auswirkungen fest - noch 
testeten sie dies.18,19

n �Studien an Katzen und Hunden, die über ein Jahr hinweg täglich große 
Mengen an Soja verabreicht bekamen, zeigten keinerlei negative klinische 
Auswirkungen, sofern die verabreichten Konzentrationen nicht übermäßig 
hoch waren (ab etwa 100-500 mg/kg/Tag).8, 20-22

n �Bei Katzen, die über 3 Monate hinweg auf Soja basiertes Futter bekamen 
(mit 33% mehr Isoflavonen als die höchste für kommerzielle Futtersorten 
angegebene Menge), blieb die Konzentration an Schilddrüsenhormonen 
innerhalb normaler Labor-Referenzbereiche, und es wurden keinerlei 
anormale klinische Anzeichen von übermäßig hohem Schilddrüsenhormon 
gefunden.19,23
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Kann Soja bei Hunden zu einem Blähbauch 
führen?

Sojabohnen enthalten einen kleinen Prozentanteil an Ballaststoffen, 
der im Dickdarm von Bakterien verdaut wird. Bei manchen Tieren 
kann dies Blähungen verursachen. Solche Nebenwirkungen haben zu 
dem Missverständnis geführt, dass die Vergärung von Soja bei Hunden 
einen gastrischen Dilalationsvolvulus (GDV), oder einen aufgeblähten 
Magen, zur Folge hat. Die Vergärung von Ballaststoffen findet jedoch im 
Dickdarm statt, also schon weit hinter dem Magen. 

Es wurde mehrmals wissenschaftlich belegt, dass die im Magen 
festsitzende Luft bei Hunden mit Blähbauch nicht von vergärtem Soja 
oder anderen Nahrungsmitteln stammt.24-26 

n Futter ohne Soja n Futter mit Soja

Durchschnittliche Konzentration an Schilddrüsenhormon nach 12 Wochen 
auf Futter mit oder ohne Soja

n Normalbereich
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Bei Katzen, die auf Soja basierendes Futter erhielten, blieb 
die mittlere Schilddrüsenhormon-Konzentration innerhalb 

des normalen Referenzbereichs.

RE/RG/CREO/G

Aufblähung

Die Fermentation von Soja findet 
im unteren Verdauungstrakt statt


